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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 845-3:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 125 „Mauerwerk“ (Sekretariat: 
BSI, Vereinigtes Königreich) ausgearbeitet.  

Im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist hierfür der Arbeitsausschuss NA 005-06-01 AA, 
Spiegelausschuss zu CEN/TC 125/WG 3 „Ergänzungsbauteile“, des Normenausschusses Bauwesen 
(NABau) zuständig. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 845-3:2008-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Übersetzung der Definitionen zu „deklarierter Wert“ und „Schubtragfähigkeit“ wurden angepasst; 

b) Prüfverfahren zur Streckgrenze von Bewehrungsdrähten wurde auf EN ISO 15630 geändert; 

c) Abschnitt zur Konformitätsbewertung wurde überarbeitet; 

d) Anhang A und Anhang ZA wurden überarbeitet; 

e) Literaturhinweise wurden ergänzt. 

 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 845-3: 2003-08, 2008-06 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 845-3:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 125 „Mauerwerk“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2013, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis November 2013 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist.  

Dieses Dokument ersetzt EN 845-3:2003+A1:2008. 

Der vorliegende Teil wurde geändert, um Kommentare zu berücksichtigen, die während der fünfjährigen Über-
arbeitung der Ausgabe von 2003 eingegangen sind. Im Hinblick auf deren weit verbreitete Verwendung 
wurden austenitisch-ferritische nichtrostende Stahlsorten in die zulässigen Werkstoffe aufgenommen. 

EN 845, Festlegungen für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk, besteht aus folgenden Teilen: 

  Teil 1: Maueranker, Zugbänder, Auflager und Konsolen 

  Teil 2: Stürze 

  Teil 3: Lagerfugenbewehrung aus Stahl 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Anforderungen an Lagerfugenbewehrung für Mauerwerk für tragende (siehe 
5.2.1) sowie für nichttragende (siehe 5.2.2) Zwecke fest. 

Für Produkte zur Verwendung in zweischaligem Mauerwerk wird in dieser Europäischen Norm lediglich das 
Verhalten von Stahldrahtgittern als Bewehrung in Lagerfugen, nicht jedoch das Verhalten als Luftschichtanker 
behandelt. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für: 

a) Produkte in Form einzelner Flach- oder Rundstäbe; 

b) Produkte, die nicht aus festgelegten Sorten von austenitischem nichtrostenden Stahl, austenitisch-ferri-
tischem nichtrostenden Stahl, Stahlblech mit Zink-Vorbeschichtung oder verzinktem Stahldraht mit oder 
ohne organischem/-n Überzug bestehen. 

ANMERKUNG Der Anhang ZA bezieht sich nur auf geschweißte Stahldrahtgitter für tragende Zwecke für die in 5.2.1 
genannten Verwendungszwecke, da keine gesetzlichen Anforderungen an Produkte dieser Familie für nichttragende 
Konstruktionen bekannt sind. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 846-2, Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk — Teil 2: Bestimmung der Verbundfestigkeit 
der vorgefertigten Lagerfugenbewehrung 

EN 846-3, Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk — Teil 3: Bestimmung der Schubtragfähigkeit 
von Schweißstellen in vorgefertigter Lagerfugenbewehrung 

EN 10020, Begriffsbestimmungen für die Einteilung der Stähle 

EN 10088 (alle Teile), Nichtrostende Stähle 

EN 10143, Kontinuierlich schmelztauchveredeltes Blech und Band aus Stahl — Grenzabmaße und Form-
toleranzen 

EN 10244 (alle Teile), Stahldraht und Drahterzeugnisse — Überzüge aus Nichteisenmetall auf Stahldraht 

EN 10245-1, Stahldraht und Drahterzeugnisse — Organische Überzüge auf Draht — Teil 1: Allgemeine 
Regeln 

EN 10245-2, Stahldraht und Drahterzeugnisse — Organische Überzüge auf Draht — Teil 2: PVC-überzogener 
Draht 

EN 10245-3, Stahldraht und Drahterzeugnisse — Organische Überzüge auf Draht — Teil 3: PE-überzogener 
Draht 

EN 10346, Kontinuierlich schmelztauchveredelte Flacherzeugnisse aus Stahl — Technische Liefer-
bedingungen 

EN ISO 15360 (alle Teile), Stähle für die Bewehrung und das Vorspannen von Beton — Prüfverfahren 
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3 Begriffe und Symbole 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1.1 
Lagerfuge 
Mörtelschicht zwischen den Lagerflächen von Mauersteinen 

3.1.2 
Lagerfugenbewehrung 
vorgefertigte Stahlbewehrung zum Einbau in eine Lagerfuge 

3.1.3 
Verbundfestigkeit 
Zugbeanspruchung, der ein festgelegter Längenabschnitt der Bewehrung in einer Lagerfuge des Mauerwerks 
widerstehen kann 

3.1.4 
charakteristische Streckgrenze 
Wert der Streckgrenze, über dem 95 % aller Einzelwerte der Prüfung liegen 

3.1.5 
Querdrähte 
Draht, der Längsdrähte verbindet 

3.1.6 
deklarierter Wert 
Wert für eine Produkteigenschaft, der nach dieser Norm ermittelt wurde, von dessen zuverlässiger Einhaltung 
der Hersteller unter Berücksichtigung der im Rahmen des Herstellungsverfahrens liegenden Schwankungen 
ausgeht 

3.1.7 
Bauteil 

Gesamtlänge der Lagerfugenbewehrung, entweder in geraden Längenabschnitten oder als Rollenmaterial 

3.1.8 
Verankerungslänge 
Mindesteinbettung eines Abschnitts der Lagerfugenbewehrung in Mörtel für das Erreichen der vollständigen 
Wirksamkeit der Bewehrung 

3.1.9 
Längsdraht 
Draht, der parallel zur Länge des Mauerwerks angeordnet ist 

3.1.10 
Gitter 
Geflecht 
Netzwerk, das durch Schweißung oder Verflechtung von Drähten gebildet wird oder als Ergebnis der Streck-
behandlung eines Bandes mit einer Reihe von parallelen Schlitzen entsteht 

3.1.11 
Profilhöhe 
größte Gesamthöhe (Abstand zwischen der oberen und unteren Sichtfläche rechtwinklig zur Länge und Breite 
der Fuge) des eingebetteten Teils der Lagerfugenbewehrung 

3.1.12 
Schubtragfähigkeit 
mittlere Schublast, die bei einer Sammelprobe aus Probekörpern an der Verbindungsstelle zwischen zwei 
Drähten, die in der Längsachse in der Ebene der Lagerfugenbewehrung belastet werden, zum Versagen führt 
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3.1.13 
Breite 
Gesamtmaß in der Ebene der Lagerfugenbewehrung, das rechtwinklig zur Längsachse gemessen wird 

3.1.14 
Draht 
kaltgezogenes Metall in Längsrichtung von beliebiger Querschnittsform 

3.1.15 
Drahtnenndurchmesser 
Durchmesser eines Kreises mit einer Fläche, die der Querschnittsfläche des Drahtes entspricht 

3.2 Symbole 

Ac Querschnittsfläche eines glatten Formdrahtes, in mm2 

Ae Querschnittsfläche der Lagerfugenbewehrung, in mm2 

Agt prozentuale Gesamtdehnung bei der Höchstkraft, in % 

a Breite der Lagerfugenbewehrung, in mm 

b Abstand der Querdrähte, in mm 

c Drahtnenndurchmesser der Längsdrähte, in mm 

d Drahtnenndurchmesser der Querdrähte, in mm 

e Abstand der Längsdrähte im Drahtgeflecht, in mm 

f Öffnungslänge des Streckmetallgitters (Achsabstand), in mm 

g Öffnungsweite des Streckmetallgitters (Achsabstand), in mm 

ls Länge des Probekörpers eines glatten Drahtes oder eines Streckmetallgitters, in mm 

l Länge eines Bauteils der Lagerfugenbewehrung, wie vom Hersteller angeliefert, in m 

m Masse des Probekörpers eines glatten Drahtes oder eines Streckmetallgitters, in g 

  Nenndichte des Werkstoffs, in kg/m3 

Rm Zugfestigkeit, in N/mm2 

Re Streckgrenze, in N/mm2 

ReH obere Streckgrenze, in N/mm2 

Rp0,2 0,2 %-Dehngrenze, nichtproportionale Dehnung, in N/mm2 

Re0,5 Bruchfestigkeit bei einer Gesamtdehnung von 0,5 %, in N/mm2 

t Profilhöhe, in mm 
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